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Juni - September 2018



 Mai 
 14. BAK-Sitzung 
 17.	 Konficamp- 
	 	 Mitarbeiterbesprechung	 
	 	 im	Jugendhaus 
 27.5.-3.6.	 Junge	Erwachsenen	 
	 	 Freizeit	Segeln/Amsterdam	

 
 Juni 
 15.-17.	 Konficamp	auf	der	Dobelmühle 
 24.	 M&M	Gottesdienst	 
	 	 in	Freudenstadt

 
 Juli 
 7.	 Open	Worship	in	der	Stadtkirche 
 22.	 Aussendungsgottesdienst	 
	 	 in	Mitteltal 
 22.	 M&M	Gottesdienst	 
	 	 in	Freudenstadt 
 28.7.-6.8.		 Bubenjungscharlager	 
	 	 in	Rötenberg 
 30.7.-8.8. Mädelslager	in	Rexingen

 
 August 
 27.8.-8.9.	 Sun&Fun-Freizeit	in	Kroatien

 
 September 
 17.	 Fachausschuss	Jungschar 
 22.	 meet	&	greet	 
	 	 in	Freudenstadt 
 30.	 M&M	Gottesdienst	 
	 	 in	Freudenstadt

TERMINE
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ANGEDACHT
Man	könnte	verzweifeln,	

wenn	man	die	Nachrich-
ten	ansieht.	Nur	wenige	

Wochen	nachdem	der	Papst	
in	seinem	Ostersegen	für	
Frieden	gebetet	hat,	scheinen	

die	Dinge	auf	der	Welt	wieder	zu	
eskalieren.	In	Syrien	werden	nach	
einem	Giftgasangriff	neue	Angriffe	

geflogen;	im	Gazastreifen	kommt	 
es	wieder	zu	heftigen	Auseinander- 
setzungen	zwischen	Palästinensern	und	

Israeliten;	in	Deutschland	sticht	ein	Mann	
auf	seine	Frau	und	sein	Kind	ein.

Verzweiflung,	ein	Gefühl	das	auch	jeden	
von	uns	treffen	kann,	der	in	eine	Situation	
gerät	der	wir	nicht	gewachsen	sind	und	die	
einen	zutiefst	erschüttert.	Im	schlimmsten	
Fall	alles	in	Frage	stellen	lässt	was	bisher	
als	sicher	schien	und	dann	vielleicht	auch	
unseren	Glauben	erschüttert	und	in	Frage	
stellen	lässt.	Plötzliche	Armut,	der	Anfang	
einer	schweren	Krankheit,	der	Verlust	eines	
geliebten	Menschen...

Die	Jünger	waren	nach	dem	Tod	Jesu	 
auch	verzweifelt	und	ratlos.	Wie	soll	es	
weiter	gehen?	Was	sollen	wir	tun?	In	 
ihrer	Verzweiflung	taucht	Jesus	aber	auf	
und	sagt	zu	ihnen:	„Friede sei mit euch!  
Wie mich der Vater gesandt hat,  
so sende ich euch.“	Joh.	20,21

Kein	Wort	des	Vorwurfs	an	die	Jünger,	 
dass	sie	ihn	im	Stich	gelassen	haben,	 
denn	Jesus	weiß	wie	sehr	sie	seinen	Tod	
mitgenommen	hat	und	wie	sehr	uns	so	
manche	Situation	mitnimmt.	Das	und	 
der	Auftrag	in	die	Welt	hinauszugehen	
motivierte	die	Jünger.	Sie	hatten	Jesus	 
gesehen,	gezeichnet	zwar	von	der	 
Kreuzigung	aber	lebendig.	Sie	waren	 
nicht	mehr	allein	und	so	zogen	sie	aus,	 
um	die	Botschaft	vom	lebendigen	 
Gott	zu	verbreiten.

Auch	wir	sind	heute	nicht	allein.	„Und 
siehe, ich bin mit euch alle Tage bis 
zum Ende der Welt.“	Mth.	28,20	dieses	
Versprechen	ergänzend	zum	Auftrag	 
zählt	auch	heute	noch	für	uns.	Und	so	gilt	
es	für	uns	auch	heute	noch,	auszuziehen	
und	denen	die	mutlos	und	verzweifelt	 
sind,	von	der	frohen	Botschaft	zu	 
erzählen	um	sie	zu	trösten	und	wieder	 
aufzurichten.	Ihnen	davon	zu	erzählen,	
dass	Sie	nicht	alleine	sind	und,	dass	 
das	Leid	und	der	Tod	auf	unserer	 
Welt	nicht	das	letzte	sind,	weil	Gott	 
den	Tod	besiegt	hat.	

Bastian Bauer, Klosterreichenbach
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Bei	unserem	ersten	gemeinsamen	Treffen	
Ende März	legten	wir	das	Thema	„Paulus“	fest	
–	so	werden	wir	uns	in	diesem	Sommer	auf	
die	Reise	rund	um	die	Erlebnisse	des	Apostels	
Paulus	machen.	Die	beiden	Lagerteams	 
hatten	bei	diesem	Treffen	die	Möglichkeit,	
auch	einander	zu	beschnuppern.	 
Mitte April ging	es	dann	wie	gewohnt	zum	 
gemeinsamen	Vorbereitungs-Wochenende	
der	Jungscharlager	nach	Breitenberg.	Ein	 
volles	Wochenende,	das	in	uns	allen	die	 
Motivation	und	die	Vorfreude	weckte.	 
Kennenlernen	–	Wahrnehmen	–	Jungs	und	
Mädels	–	Planungen	in	den	Teams	–	Grup-
penerfahrungen	–persönliche	Erlebnisse	–	
Teambuilding	–	Verantwortung	und	 
Erwartungen	an	MA	–	Rechte	und	Pflichten	
–	Wahl	von	Logo	und	Motto	–	Aufgaben	und	
Tutoriate	–	Gespräche	–	Miteinander	zwischen	
„Neuen“	und	Erfahrenen	–	leckeres	Essen	–	
neue	Ideen	–	intensive	Gruppen	–	 
Bibelausarbeitungen	–	gemeinsame	Stunden	

mit	Singen	und	Gebet.	Wir	
Mitarbeitende	freuen	uns	
auf	die	gemeinsamen	
Tage	im	Sommer	mit	
unvergesslichen	 
Momenten,	tollen	 
Begegnungen	und	viel	Action.	Wir	würden	
uns	sehr	freuen,	wenn	wir	von	Euch/Ihnen	
im	Gebet	begleitet	und	unterstützt	werden.		
Wir	Lagerleitungen	freuen	uns	sehr	an	den	
motivierten	Mitarbeitenden	und	 
sind	schon	sehr	gespannt	auf	den	 
Sommer	und	was	das	Thema	für	 
uns	als	Teams	bedeuten	und	 
bewirken	wird.

Die Kraft liegt im Gebet.  
Wir freuen uns sehr,  
wenn ihr uns  
im Gebet begleitet.

Elias Heizmann,  
Praktikant im FSJ im EJW

Mädelslager	in	Rexingen 
30.7. - 8.8.2018

	 						Geniales	Lagerfeeling	unter	dem	 
										Sternenhimmel,	mega	gute	Gemein-

schaft	können	in	diesem	Jahr	Mädels	im	Alter	
von	9 - 13	Jahren	in	Rexingen	erleben.	10	 

unvergessliche	Tage	auf	grünen	Wiesen	und	am	
Lagerfeuer,	voller	Spaß	&	Action,	Leben	pur	–	direkt	

auf	Gottes	Spur.	Denn	neben	allem	Programm	wollen	
wir	bei	Liedern	und	in	Gesprächen	vor	allem	auch	 

etwas	über	Gott	erfahren.	Wir	haben	noch	freie	Plätze	
und	würden	uns	über	weitere	Teilnehmerinnen	freuen.	 

Sei	dabei	–	und	erlebe	1.000	tolle	Momente.	

Zeltmitarbeiterinnen: Nadine	Bohnet,	Vanessa	Brieskorn,	 
Sucithra	Dey,	Kristiana	Dölker,	Devina	Fassioti,	Simone	

Herbstreuth,	Carolin	Pfefferle,	Gina	Salemi,	Aiyana	Schnaars,	 
Selina	Schöller,	Lena	Seid 

Technische Mitarbeiter:  
Matthias	Dölker	und	Marvin	Schöller	 

Mitarbeiterinnen in der Küche:  
Lena	Springmann 

Lagerleitung: Nicole	Schnaars

EIN TRANK DER UNBESIEGBAR MACHT

Anmeldung: 
www.ejw-fds.de

Auch	in	diesem	Jahr	waren	wieder	ca.	60	
Jungscharkinder	mit	ihren	Mitarbeitenden	aus	
dem	ganzen	Kirchenbezirk	nach	Dornstetten	
gekommen,	um	den	heiß	begehrten	Wander-
pokal	zu	gewinnen.	Von	Anfang	an	herrschte	
beim	Warmspielen	auf	dem	Feld	sowie	auf	
der	Tribüne	eine	mitreißende	Stimmung.	Der	
Fachausschuss	Kinder	&	Jungschar	begrüßte	
unter	der	Hauptleitung	von	Jugendreferentin	
Nicole	Schnaars	alle	Spielerinnen	und	Spieler	
und	begann	das	Turnier	mit	gemeinsamen	
Liedern	und	einem	Impuls	zur	diesjährigen	
Jahreslosung	„Gott	spricht:	Ich	will	euch	geben	
von	der	Quelle	des	lebendigen	Wassers,	um-
sonst“.	Die	Kinder	erhielten	dazu	Brause	aus	
dem	Kessel	„Trank	der	Unbesiegbar	macht“. 
Nachdem	die	Regeln	erklärt	waren,	 
konnte	es	auch	sofort	losgehen	und	 
die	Mannschaften	spielten	in	ihren	 
jeweiligen	Gruppen	die	Vorrunden. 
Für	das	leibliche	Wohl	war	bestens	gesorgt,	
sodass	die	Kinder,	ihre	Eltern	und	die	 
Mitarbeitenden	von	Hotdogs,	Kuchen	und	 

Kaffee	gestärkt,	im	 
Anfeuern	zur	absoluten	
Höchstform	aufliefen. 
Es	war	ein	sehr	faires	Turnier.	
Die	Mannschaften	aus	Glatten	
und	Dietersweiler	qualifizierten	
sich	für	das	Finale	der	Jungs.	Mit	
dem	Einsatz	der	letzten	Kraftreserven	
siegten	die	Glattener	Jungs	und	konn-
ten	sich	damit	über	den	Wanderpokal	
freuen,	welcher	nun	für	ein	Jahr	in	ihren	
Jugendräumen	stehen	wird.	 
Alle	Mannschaften	bekamen	am	 
Ende	eine	Urkunde	und	einen	Preis	 
für	ihren	super	Einsatz.	 
Dank	sei	allen	Mitarbeitenden	fürs	 
Begleiten	ihrer	Gruppen	und	dem	 
Fachausschuss	Jungschar	für	die	 
Mithilfe	in	der	Organisation	und	 
der	Durchführung.

Nicole Schnaars,  
Bezirksjugendreferentin

JUNGSCHARLAGER DES EJWS

Bubenjungscharlager in	Rötenberg	 
28.7. - 6.8.2018 

Lust	mal	was	anderes	zu	erleben?	Die	Lungen	mit	 
frischer	Luft	zu	füllen?	Abends	am	Lagerfeuer	zu	sitzen	

und	in	den	Sternenhimmel	zu	schauen?	Das	kannst	du	
alles	auf	dem	Bubenjungscharlager	erleben.	Und	natürlich	

noch	viel	mehr.	Dieses	Jahr	geht	es	nach	Rötenberg,	dort	sind	
wir	am	Wald	gelegen,	auf	einer	Wiese	–	mit	tollem	Ausblick.	 

Genau	das	Richtige,	um	in	den	Ferien	mal	den	Kopf	frei	zu	
bekommen	und	was	anderes	als	den	Alltag	daheim	zu	erleben.	

Erlebe	Gott,	denn	er	ist	dabei. 
Lass	dich	von	Mitarbeitern	mit	hineinnehmen	in	biblische	 

Geschichten	und	entdecke	selbst,	wie	Gott	dich	anspricht.	Jesus	 
ist	der	Grund	für	unser	Lager	und	mit	ihm	wollen	wir	die	10	Tage	 

auf	dem	Lager	verbringen.	Wir	warten	auf	DICH!

Leitung: Simon	Tischer,	Bezirksjugendreferent 
Mitarbeiter:	Lukas	Buhl,	Sebastian	Bäßler,	Thomas	Benner,	Jonas	 

Finkbeiner,	Elias	Heizmann,	Raphael	Kulajew,	Manuel	Mutz,	Mathis	Mutz,	 
Ingmar	Weise,	Moritz	Rothfuß,	Martin	Schulz	und	bald	noch	mehr!

Wir suchen auf  
beiden Jungscharlagern  

noch eine Küchenleitung  
und Mitarbeiter.
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TRAINEE
Der	diesjährige	Jahrgang	steckt	noch	in	einer	
intensiven	Praxisphase.	Neben	der	Planung	
und	Durchführung	von	einem	Projekt	für	 
ihren	Ort	schnuppern	sie	gerade	auch	in	 
Kinder-	und	Jugendgruppen	und	setzen	das	
Gelernte	aus	der	Traineezeit	um.	Im	Sommer	
finden	die	Abschlussgottesdienste	mit	 
Zertifikatübergabe	in	der	jeweiligen	 
Kirchengemeinde	statt... 
Ich	wünsche	den	Mitarbeitenden	und	Trainees	
eine	gute	Abschlussphase	als	Gruppe	und	
gute	Überlegungen,	wie	es	für	jeden	einzel-
nen	Trainee	und	auch	die	Gruppen	nach	dem	
Trainee-Jahr	in	der	Jugendarbeit	weitergehen	
kann.	Dafür	Gottes	Segen!	 
Im	Herbst	startet	dann	ein	weiterer	Durch- 
gang.	Manche	Orte	haben	bereits	Interesse	
gemeldet	und	manche	sind	auch	schon	auf	
der	Suche	nach	Mitarbeitenden,	damit	die	
Gruppen	Anfang	Oktober	loslegen	können.	 

CASINOABEND
Am	9. März	wurde	der	Kronleuchtersaal	 
im	Ringhof	zum	mittlerweile	elften	Mal	
Austragungsort	des	Casinoabends. 
Um	19.30	Uhr	war	der	Raum	gut	gefüllt	 
mit	festlich	gekleideter	junger	Damen	 
und	Herren	der	Traineegruppen	und	 
Jugendkreisen	aus	dem	Bezirk.	 
Die	zwei	Stunden	Spielzeit	vergingen	wie	im	
Flug.	Bei	Poker,	Roulette,	Black	Jack,	Uno,	
Ligretto	und	an	vielen	anderen	Spieltischen	
wurde	gewonnen	und	verloren,	vor	allem	
hat	es	viel	Spaß	gemacht.	Im	Anschluss	 
an	die	Spielzeit	zog	sich	das	Auswertungs- 
Komitee	zurück	und	zählte	aus.	Während-
dessen	hörten	die	Spielenden	einen	Impuls	
über	das	Verlieren	und	Gewinnen	im	 
Leben	und	Glauben.	 

KONFICAMP 2018  
Vom	15. - 17. Juni	werden	wieder	ca.	350	
Jugendliche,	die	im	nächsten	Jahr	konfirmiert	
werden,	und	ca.	110	Mitarbeitende	aus	dem	
ganzen	Kirchenbezirk	die	Dobelmühle	bei	
Aulendorf	„beleben“.	Große	Aktionen	im	 
Zirkuszelt,	verschiedenste	Workshops,	 
„Dobelmühle	at	night“,	Begegnungen	am	 
Badesee	oder	in	der	Essensschlange,	 
Jugendgottesdienst	und	Konfi-Einheit,	
Atemberaubendes	mit	Mr.	Joy	und	vieles	
mehr	werden	dieses	Wochenende	wieder	zu	
einem	Highlight	des	Jahres	werden	lassen. 
Wir	freuen	uns	über	viele	Menschen,	 
die	an	uns	denken	und	für	uns	beten!

Ab in den wilden Süden.  
27.8. - 8.9.2018 

Ohne	Meer	und	Strand	geht	es	auch	bei	 
uns	im	EJW	Bezirk	Freudenstadt	nicht.	 
Deswegen	haben	wir	für	dich	schon	das	 
ultimative	Sommererlebnis	mit	Abenteuer- 
charakter	gebucht.	Mit	uns	kannst	du	jetzt	
schon	vom	Sommer	träumen.	Alles	was	du	
dafür	tun	kannst	ist	dich	anzumelden,	dann	
geht	es	für	dich	an	die	Adria,	im	heißen	 
Süden	Europas. 
Das erwartet dich: Wir	leben	für	2	Wochen	
in	einem	coolen	Freizeithaus	mit	Direktzugang	
zum	Strand.	In	der	Region	Dalmatien	kannst	
du	vieles	entdecken,	in	Wasserfällen	baden,	
oder	machst	Sightseeing	in	der	großen	Hafen-
stadt	Zadar,	Wandern	mit	grandioser	Aussicht	
auf	das	Meer	und	die	umliegenden	Berge,	
usw….	Ein	weiteres	Highlight	wird	die	 
		gemeinsame	Zeit	sein,	die	du	bei	guten	 
				Gesprächen	zu	den	Lebensthemen,	 
							die	gerade	bei		euch	Jugendlichen	 
						 obenauf	liegen,	verbringst.	 

Hier	mal	für	alle	 
interessierten	Orte	eine	 
kleine	Übersicht/Termin/ 
Checkliste: 
Bitte	an	das	EJW	melden:
  Bis zum 15. Juni: 
Rückmeldung	(Interesse)		

  Bis zum 15. Juli: 
Anmeldung	der	Gruppe	im	EJW

  Bis zum 15. August:  
Mitarbeiter-Team	melden	und	 
andeutende	Teilnehmer-Zahl	und	 
Infoabendtermine	für	Homepage

  Bis zum 30. September:   
Terminplan	ans	EJW

  Anfang Oktober:	Start	der	Gruppen
  Bis zum 15. Oktober:  
Teilnehmerliste	ans	EJW

Konkrete	Termine	und	Infos	gibt	es,	wenn	
die	Planungen	etwas	weiter	vorangeschritten	
sind.	Gerne	kann	im	EJW	der	aktuelle	 
Stand	erfragt	oder	auf	der	Homepage	 
nachgeschaut	werden.	

Nicole Schnaars,  
Bezirksjugendreferentin

Dann	wurden	die	
Urkunden	an	die	 
Siegergruppen	und	Einzelwertungs- 
gewinner	überreicht.	Die	Einzelwertung	
gewann	Katie	aus	Baiersbronn	mit	3.080€	 
gefolgt	von	Jessi	vom	Team	„Kaffeesatz- 
komando“	mit	2.475€	und	Benita	von	der	
Gruppe	„Talentfrei“	mit	2.465€. 
Gruppensieger	wurde	das	Team	 
„Kaffeesatzkommando“	gefolgt	von	 
den	Gruppen	„Pfalzi“,	„Glatten2“	 
und	„Talentfrei“. 
Es	war	ein	toller	Abend	mit	viel	 
Spiel	und	Spaß…	wir	freuen	uns	 
schon	auf	die	nächste	Aktion.

Daniela Steinhilber,  
Bezirksjugendreferentin

Nochmals zur Erinnerung: 
Das	verbindliche	Gesamt- 
Mitarbeitertreffen	ist	am	 
Donnerstag, 17. Mai  
um 19.30 Uhr im Jugendhaus.

Du	erfährst	dabei	Gottes	Gegenwart,	seine	
Zusagen	und	Verheißungen	für	dein	Leben. 
Das	Team	wird	dich	durch	diese	2	Wochen	
begleiten	und	alles	dafür	geben,	dass	diese	
Zeit	für	dich	nicht	nur	ein	erstklassiges	
Sommererlebnis	wird,	sondern	auch	eine	
Kraftquelle	für	deinen	Alltag	in	Schule	und	
Ausbildung! 
Wir	freuen	uns	riesig,	wenn	du	dabei	bist!

Ort 	Bibinje	(Kroatien)	| Kosten  	649	€	 
Leitung 	Frederik	Seeger,	Bezirksjugend- 
referent,	Simon	Rehberg,	Nadine	 
Heinzelmann,	Marco	Flaschenträger,	 
Jonas	Dölker	und	eine	weitere	weibliche	 
Mitarbeiterin	wird	gesucht.

FREIZEIT
Anmeldung: 

www.ejw-fds.de

OPEN WORSHIP
Einen	Moment	raus	aus	dem	Trubel. 

Wir	möchten	dir	die	Möglichkeit	geben,	in	der	
Nacht	vom	7. Juli,	während	dem	Stadtfest	in	beson-

derem	Ambiente	Gott	zu	begegnen.	Wir	freuen	uns	
auf	dich.	Weitere	Infos	bei	heizmann@ejw-fds.de.
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  MEHR MEER! 
            Für junge Erwachsene 

  27.5. - 3.6.2018 
LETZTE	CHANCE!	Sei	dabei,	wenn	es	in	Kürze	heißt:	

Leinen	los! 
Restplätze	sind	noch	zu	vergeben	bei	der	Junge 

Erwachsenen Segelfreizeit	auf	dem	Ijselmeer	und	in	
Amsterdam.	Schnell	anmelden	unter:	www.ejw-fds.de

Ort  Enkhuizen/Amsterdam	|	Kosten   540	€	 
Leitung  Bettina	Morlock,	Bezirksjugendreferentin	&	 

Andreas	Joos,	Baiersbronn

BEZIRKSVOLLEYBALLTURNIER
The smashers holen erneut den  
Bezirksvolleyball Pokal 
Am	Samstag,	den	7. März	kämpften	wieder	 
22	Mannschaften	um	den	Volleyball- 
Wanderpokal	des	Evangelischen	Jugendwerks	
Freudenstadt	unter	bewährter	Leitung	des	
CVJM	Mitteltal-Obertal.	 
Zum	Auftakt	in	den	Turniertag	gab	es	einen	
Impuls	durch	Bettina	Morlock,	bevor	sich	 
die	Spieler	dann	an	jedem	freien	Fleck	 
der	Stadionhallen	im	Panorama	Bad	in	 
Freudenstadt	aufwärmten,	pritschten,	 
baggerten	oder	die	Taktik	nochmals	 
durchsprachen.	Spieler	wurden	beobachtet,	
um	eventuelle	Schwächen	oder	auch	 
Stärken	für	sich	zu	nutzen.	Spiel	um	Spiel	
verging	der	Vormittag.	 
Nach	einer	genüsslichen	Mittagspause	mit	
gewohnt	sehr	guter	Versorgung	durch	den	
CVJM,	folgte	das	Nerven	aufreibende	 
Halbfinale	und	Finale:	The	smashers	vs.	 
Carpe	Diem.	Unter	lautem	Anfeuern	gaben	
die	Mannschaften	alles,	kein	Punkt	sollte	 
verschenkt	werden.	Nach	zwei	gespielten	
Sätzen	war	es	entschieden:	The	smashers	
gewinnen	erneut	den	Pokal.	 
In	der	abschließenden	Siegerehrung	gab	es	
neben	tollen	Preisen,	mitreisende	Musik,	 
großen	Jubel	und	eine	super	Stimmung.	 

Ein	gelungener	Turniertag	mit	einem	 
glücklichen	Sieger	ging	zu	Ende.	 
Der	diesjährige	Erlös	ist	für	die	Arbeit	von	
Madita	Becker,	eine	frühere	Mitspielerin	 
der	Mitteltäler	Volleyball-Mannschaft,	 
bestimmt.	Sie	absolviert	zur	Zeit	ein	 
FSJ	mit	der	Deutschen	Indianer- 
Pionier-Mission	in	Argentinien.

Alle Platzierungen: 
1.	The	smashers	|	2.	Carpe	Diem 
3.	Blockbusters	|	4.	Gustav's	erste	Wahl 
5.	Sternumzerstörer	|	6.	TV	Pfalzgrafenweiler	2	
7.	Amigos	|	8.	Team	Comeback	|	9.	Delight 
10.	VFR	Jugend	1		|		11.	Landratsamt	 
Freudenstadt		|	12.	Chaos	am	Netz 
13.	CVJM	Mi-Ob	1	|	14.	CVJM	Hallwangen 
15.	TV	Pfalzgrafenweiler	1	|	16.	Mut	zur	Lücke 
17.	CVJM	Mi-Ob	2	|	18.	Spätzle	|	19.	Soße 
20.	Hau	drüber	|	21.	VFR	Jugend	2 
22.	Die	Improvisationstalente

KOMFORTZONE
Vorankündigung! 
Was	passiert,	wenn	du	deine	Komfortzone	
verlässt	und	dich	mutig	auf	Neues	einlässt?	 
Ist	deine	Komfortzone	das	Maß	an	dem	sich	 
echtes	Leben	messen	muss?	Was	geht	noch	
als	Leben	durch,	was	nicht?	An	verschiedenen	
Terminen	wollen	wir	uns	unserer	Komfort- 
zone	stellen:	Grenzbereiche	des	Lebens	 
kennenlernen,	erleben,	dass	Leben	nicht	 

nur	„schwarz-weiß“	ist,	sondern	auch	aus	
vielen	Grautönen	besteht	–	und	sehen,	 
dass	auch	das	Leben	sein	kann.	 
Mitte/Ende September	wird	es	losgehen.	 
Die	genauen	Termine	kommen	per	Mail /
Homepage/M&M	–	oder	fragt	mich	 
danach:	morlock@ejw-fds.de.

Bettina Morlock, Bezirksjugendreferenten

MESSAGE & MORE 
Jahresthema 2018:  
„Christsein – die Kunst... !“

Nächste	M&M-Gottesdienste	am: 
13.5. 	 der	Nachfolge	 
24.6.	 Tiefen	zu	bewältigen 
22.7.	 Wachsam	zu	sein 
30.9.	 Prioritäten	zu	setzen

Ab 18.00 Uhr 	Opening	mit	Café,	Cappuccino,	…	
und	netten	Leuten 
Ab 19.00 Uhr 	Sing	&	Pray,	Predigt,	Sendung 
Ab 20.15 Uhr 	Open	end	mit	Snacks	&	 
Getränken,	guten	Gesprächen,	…

im	CVJM-Jugendhaus	in	Freudenstadt.

SIXPACK 
Die Idee?	Menschen,	denen	 

der	Glaube	nicht	fremd	ist,	 
aber	mehr	wissen	wollen,	in	

sechs	kompakten	Abenden	Fragen	
aufgreifen	und	Inhalte	vertiefen.	Es	

ging	um	den	Heiligen	Geist,	der	Frage	
nach	„Wie	kann	ich	Gottes	Stimme	

hören?”,	„Leid	–	und	schaut	Gott	nur	zu?”,	
oder	auch	meiner	Bestimmung	im	Leben	

und	einiges	mehr.	Die	Mitarbeiter	setzten	
sich	aus	Wörnersberger	Anker,	Methodisti-
sche	Kirche	und	EJW	zusammen.	Eine	gute	
Erfahrung,	die	man	gerne	wiederholen	kann! 
Die Umsetzung?	Nach	einer	Lobpreis-	&	
Anbetungszeit	in	Referaten	mehr	zum	Thema	
hören,	danach	in	Kleingruppen	austauschen.
Und was sagt ein Teilnehmer dazu? 
„Dass	der	Glaubenskurs	Sixpack	nichts	mit	
körperlichem	Muskelaufbau	zu	tun	hat,	 
wurde	schnell	klar.	Durch	intensive	Beschäfti-
gung	mit	den	Themen	wurden	ganz	bestimmt	

die	geistlichen	Muskeln	 
trainiert.	Durch	den	 
gemeinsamen	Lobpreis	 
zu	Beginn	konnten	die	Teilnehmer	ganz	gut	
ankommen	und	sich	auf	die	bevorstehenden	
zwei	Stunden	einstimmen,	denn	aus	dem	
Alltag	raus	und	rein	in	zentrale	Themen	des	
Lebens	ist	manchmal	schwer.	Was	die	größte	 
Herausforderung	war?	Ich	glaube	die	 
selbst	ausgewählten	Punkte	des	Abends	 
in	den	Alltag	mitzunehmen	und	versuchen	
diese	umzusetzen.	Bei	der	Arbeit,	in	der	 
Schule,	daheim	in	der	Familie	oder	wo	 
man	sonst	so	unterwegs	ist.	Vielen	Dank	 
an	Rafaela,	Bettina,	Damian	und	Oliver	 
für	die	gute	Vorbereitung	und	die	 
tiefgehenden	Impulse.“		 
(Hannes	Hornberger)

Bettina Morlock, Bezirksjugendreferentin

Anmeldung:	www.ejw-fds.de
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EJW-DANKE-FEST  
Als	EJW	ist	es	uns	ein	großes	 

Anliegen	unseren	Dank	und	unsere	
Wertschätzung	den	Mitarbeitern	in	

allen	Bereichen	des	EJWs	zum	Ausdruck	
zu	bringen.	Dafür	wurde	das	EJW-Danke-

Fest	geschaffen,	welches	in	diesem	Jahr	im	
Gemeindehaus	in	Obertal	stattfand. 

Ein	kleiner	Gottesdienst	zum	Auftakt	mit	Musik	
und	einer	Geschichte,	ein	leckeres	Abendessen	

und	viel	Raum	für	Gemeinschaft	rahmten	die	 
Dankesrede	vom	1.	Vorsitzenden,	Simon	Rehberg,	

ein.	Er	betonte	die	Treue	und	Unermüdlichkeit	 
vieler	Mitarbeiter.	 

Bei	einem	süßen	Nachtisch	klang	der	Abend	aus.

MITARBEITERTAG
15	Menschen	haben	es	gewagt	sich	darauf	einzulassen: 

Ein	Vormittag	Erlebnispädagogik	mit	Florian	Märker,	Sportlehrer	 
aus	Baiersbronn,	ausprobieren,	Neues	wagen,	Gemeinschaft	erleben!	 

Und	das	Ganze	1:1	umsetzbar	in	den	Jugendgruppen	vor	Ort! 
Ein	Nachmittag	Spielepädagogik	mit	Sabine	Lietz,	Sozialpädagogin	im	
Kreisjugendring	Freudenstadt.	Ein	bisschen	Theorie	und	ganz	viel	
Ausprobieren.	Die	Verleih	Spielekisten	des	KJR	wurden	erprobt	und	
für	gut	befunden.	Für	10	€	pro	Kiste	kann	diese	für	die	nächste	
Jungscharstunde,	Gemeindefreizeit	oder	auch 
Spielstraße	ausgeliehen	werden.	Definitiv	zu	empfehlen! 
Wir	freuen	uns	schon	über	eure	Vorschläge	für	den	 
Mitarbeitertag	2019!

MEET & GREET
Am	Samstag, 22. September 2018	laden	wir	alle	

Jugendlichen	und	jungen	Erwachsenen	aus	unserem	
Bezirk	ganz	herzlich	ein.	Ein	Abend	mit	leckerem	Essen,	

einer	Bildershow	mit	Freizeitrückblicken,	jeder	Menge	
toller	Leute	und	einem	Jugendgottesdienst	zum	Abschluss.	

Wir	starten	um	19 Uhr	im	Ringhof	in	Freudenstadt.	Und	
freuen	uns,	wenn	viele	von	euch	dabei	sein	können.	

FREIZEIT-AUSSENDUNG
Im	Rahmen	des	Gottesdienstes	am	Sonntag, 22. Juli um 10 Uhr  

in	Mitteltal	werden	unsere	Freizeit-Mitarbeitenden	ausgesendet.	 
Alle	Freizeit-Mitarbeitenden	und	Teilnehmende	sowie	Freunde	des	 

EJWs	sind	herzlich	eingeladen	dabei	zu	sein.

Wir suchen ab 15.9.2018 wieder  
einen jungen motivierten  

Menschen (ab 18 Jahren), der/die  
bei uns im Bezirksjugendwerk ein  

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) absolviert.

FSJ IM EJW FREUDENSTADT 
Wenn	du	wissen	willst,	was	es	bedeutet	ein	
FSJ	bei	uns	zu	machen	und	welchen	Gewinn	
du	davon	mitnimmst,	helfen	dir	vielleicht	die	
Aussagen	einiger	ehemaligen	FSJler.

„Für	mich	ging	es	ins	EJW,	weil	alle	davon	
redeten,	ich	es	aber	noch	nicht	kannte.	Das	
machte	es	spannend	für	mich!	Das	FSJ-Jahr	
war	für	mich	so	bereichernd	wie	keines	 
bisher!	Das	Highlight	meines	FSJs	waren	die	
Seminare	und	das	Konficamp.	 

Das	hat	mir	das	FSJ	gebracht:	 
viele	neue	Freunde	und	eine	 
Berufsentscheidung	fürs	Leben.	
Nach	dem	FSJ	war	für	mich	klar,	
dass	ich	den	Leuten	und	 
Aktivitäten	treu	bleiben	will.” 

Nicole Gaiser

„Das	Highlight	 
meines	FSJs	waren	 

die	wöchentlichen	 
Jungscharstunden	 

in	der	Schule	und	die	 
Mitarbeit	beim	Konficamp.	

Durch	mein	FSJ	habe	ich	ge-
lernt,	auf	Leute	zuzugehen	und	

offen	für	Neues	zu	sein.	Seit	dem	
FSJ	hat	sich	mein	Glaube	vertieft	und	

meine	Beziehung	zu	Gott	gestärkt.	Nach	dem	
FSJ	war	für	mich	klar,	dass	mein	FSJ	mich	in	
jeglicher	Hinsicht	geprägt	hat	und	dass	ich	
diese	Erfahrung	immer	schätzen	werde.” 
Christian Bäßler

„Für	mich	ging	es	auf	Umwegen	ins	EJW.	
Ursprünglich	wollte	ich	zur	Polizei	und	erst	als	
dieser	Plan	nicht	klappte,	brauchte	ich	einen	
Plan	B.	Das	FSJ	war	für	mich	das	beste	Jahr	
meines	Lebens!!	Die	Highlights	während	 
meines	FSJ	waren	die	Begegnungen	übers	
Jahr	verteilt	und	die	Freundschaften	und	
Bekanntschaften	die	bis	heute	noch	anhalten.	
Das	FSJ	hat	mich	auf	jeden	Fall	geprägt!	 
Seit	meiner	Zeit	im	
Jugendwerk	weiß	ich,	
was	die	Arbeit	als	 
Jugendreferentin	

bedeutet	und	dass	es	für	mich	der	perfekte	
Beruf	ist.	Die	Zeit	hat	mich	tief	geprägt	und	
beeindruckt	und	ich	denke	jederzeit	gerne	
an	meine	Zeit	dort	zurück	und	würde	mich	
jederzeit	wieder	für	ein	FSJ	dort	entscheiden.	
Allen	Menschen	die	sich	noch	unsicher	sind,	
was	die	Zukunft	bringen	mag	kann	ich	nur	
sagen:	Wenn	du	gerne	unterwegs	bist,	gerne	
neue	Leute	kennen	lernst	und	den	christli-
chen	Glauben	mit	verschiedenen	Menschen	
erleben	und	teilen	möchtest,	dann	ist	ein	FSJ	
im	EJW	FDS	genau	das	richtige	für	Dich!” 
Anna Hornberger

„Ich	wollte	vor	meinem	Studium	noch	ein	Jahr	
Praxiserfahrung	sammeln.	Es	war	ein	buntes	
Jahr:	in	diesem	Jahr	habe	ich	bestimmt	 
4x	meine	Haarfarbe	gewechselt	und	genauso	
aufregend	und	bunt	war	es	auch	im	EJW.	 
Das	FSJ-Jahr	war	für	mich	sehr	abwechslungs-
reich	mit	vielen	verschiedenen	Aufgaben,	
durch	die	ich	gute	Einblicke	in	die	Arbeit	der	
Jugendreferenten	bekam:	von	Büroarbeit	
über	Schülercafé,	Jungschar,	M&M	–	message	
&	more;	Casinoabend	und	Mitarbeiterschu-
lung	bis	hin	zum	Konficamp	und	Mädelslager	
war	immer	was	los	und	ich	konnte	mich	auf	
verschiedene	Weise	einbringen.	Das	Highlight	
meines	FSJs	war/en...	die	Jungschar	in	der	
Schule	als	AG	am	Nachmittag	–	dort	kamen	
viele	Kinder	hin,	die	sonst	keinen	christlichen	
Hintergrund	haben.	Auch	das	Mitgestalten	
der	Mitarbeiterschulung	für	Ehrenamtliche	
hat	mir	sehr	viel	Spaß	gemacht.	Nach	dem	 
FSJ	war	für	mich	klar,	dass	ich	nach	meinem	
Studium	am	liebsten	da	weiter	gemacht	 
hätte,	wo	ich	aufgehört	habe.	Denn	was	 
gibt	es	Schöneres	als	anderen	von	der	 
Guten	Botschaft	weiterzusagen	und	die	 
darin	zu	unterstützen,	die	ehrenamtlich	 
für	Gott	unterwegs	sind?” 
Michaela Ziegler

Für Fragen und weitere  
Informationen stehen euch  
die Bezirksjugendreferenten  
gerne zur Verfügung.
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Über	70	Delegierte	haben	sich	am	 
23. März auf	dem	Weg	zur	DV	gemacht.	
Für	uns	als	EJW-Team	war	das	ein	 
geniales	Zeichen	der	Unterstützung	 
aus	den	Orten! 
Auf	dem	Programm	stand	das	„Übliche“.	
Gerade	deshalb	wurden	die	Delegierten	
von	der	2.	Vorsitzenden	Carmen	Bäuerle	
herausgefordert,	nicht	alles	kommentar-
los	abzunicken,	sondern	auch	kritische	
Rückfragen	zu	stellen	oder	Anregungen	
zu	geben.	Davon	wurde	auch	Gebrauch	
gemacht	und	Themen	wie	Jungscharlager,	
Stornokosten	für	Freizeiten	oder	auch	
einzelne	unklare	Posten	im	Wirtschaftsplan	
kritisch	hinterfragt.

Als	es	zum	Punkt	„Verabschiedungen“	 
kam,	standen	nicht	weniger	als	sieben	
Personen	vor	der	Versammlung.	Mit	kurzen	
Rückblicken	und	persönlichen	Worten	 
und	Geschenken	wurden	die	langjährigen	
BAK-	und	Vorstandsmitglieder	mit	 
einem	großen	Dankeschön	und	 
Applaus	verabschiedet.	 
Glücklicherweise	wurden	wir	mit	Menschen	
gesegnet,	die	sich	anschließend	zur	 
Wahl	zum	Vorstand	und	BAK	stellten	 
und	auch	gewählt	wurden,	vier	davon	 
sogar	erstmalig!

So	konnte	Bezirksjugendpfarrer	Florian	
Rochau,	Simon	Rehberg	als	1.	und	 
Carmen	Bäuerle	als	2.	Vorsitzende	 
segnen	und	Thea	Kraus,	Bastian	Bauer,	 
Nicole	Lewerenz,	Tabea	Peters,	 
Julia	Schneider	und	Manuel	Hiller	 
als	BAK-Mitglieder.

Carmen Bäuerle, 2. Vorsitzende

VORSTELLUNG  
DER NEUEN IM BAK 
„Ich	bin	bereits	seit	mehreren	Jahren	in	der	
Jugendarbeit	tätig	und	bin	gefühlt	im	EJW	mit	
aufgewachsen.	Ich	verbringe	viel	Zeit	im	EJW	
dadurch,	dass	ich	auf	einigen	Freizeiten	dabei	
war,	in	mehreren	Gremien	dabei	bin	und	viele	
Ämter	auch	für	meinen	Ort	vertrete.	Mit	dem	
BAK	als	höchstem	Gremium	habe	ich	nun	die	
Möglichkeit,	das	EJW	in	Zukunft	mitgestalten	
zu	können	und	mich	dafür	einzusetzen,	was	
in	den	einzelnen	Bereichen	und	vor	Ort	dran	
ist.	Wir	können	im	Hintergrund	gemeinsam	
die	Weichen	legen,	damit	Gottes	Nachricht	
an	viele	Jugendliche	und	Kinder	weitergeben	
werden	kann.	Dafür	setze	ich	mich	gerne	ein.” 
Julia Schneider, Aach

 
„Warum	ich	mich	für	den	BAK	entschieden	
habe,	hat	2	Gründe.	Zum	einen	hat	mir	das	
EJW	FDS	in	meiner	ganzen	Ehrenamtszeit	 
bis	heute	schon	so	viel	gegeben	und	ich	 
fühle	mich	hier	einfach	extrem	wohl,	sodass	 
			ich	nun	meinen	Teil	beisteuern	und	zurück- 
						geben	möchte.	Zum	anderen	liegt	mir	die	

Jugendarbeit	hier	im	Bezirk	sehr	am	Herzen	
und	ich	möchte,	zusammen	mit	den	anderen	
BAK'lern,	diese	weiter	mit	Angeboten	 
fördern	und	ausbauen	und	dabei	auf	die	
Anliegen	der	einzelnen	Orte	eingehen.“ 
Manuel Hiller, Hallwangen 

 
„Ich	freue	mich	über	die	Arbeit	in	der	 
Kirchengemeinde	hinaus	einen	Einblick	 
zu	bekommen	in	den	Bezirk	und	bin	 
gespannt	auf	die	neue	Aufgabe.	Zudem	 
freu	ich	mich	sehr,	mehr	mit	den	netten	 
Menschen	zusammen	zu	arbeiten	und	 
das	EJW	mitgestalten	zu	können“. 
Nicole Lewerenz, Glatten

 
„Das	EJW	hat	mich	in	meinem	Glaubensweg	
sehr	gestärkt	und	begleitet	und	liegt	mir	 
deshalb	sehr	am	Herzen.	Es	ist	mir	ein	 
großes	Anliegen,	dass	auch	andere	Kinder	
und	Jugendliche	den	Glauben	entdecken	 

und	Gemeinschaft	erleben	dürfen.	 
Ich	freue	mich,	als	BAK-Mitglied	die	 

wertvolle	Arbeit	des	EJWs	mitplanen,	 
mitgestalten	und	weiterentwickeln	 

zu	können.“ 
Tabea Peters, Hallwangen 

Dankbar	sind	wir	für	mittlerweile	70	 
Mitglieder	die	durch	ihre	Mitgliedschaft	 
ihre	enge	Verbundenheit	zu	unserem	 
Förderverein	und	dem	Bezirksjugendwerk	
zum	Ausdruck	bringen.	Ihre	Mitglieds- 
beiträge	ermöglichen	uns	eine	länger- 
fristige	Planung	und	Sicherheit	bei	der	 
Besetzung	unserer	spendenfinanzierten	 
25%	Jugendreferenten-Stelle.	Wenn	 
auch	du	unseren	Verein	mit	deiner	 
Mitgliedschaft	unterstützen	möchtest,	 
freuen	wir	uns	sehr!	Unsere	Satzung	 
und	unser	Flyer	stehen	unter	 
www.ejw-fds.de	zum	Download	bereit.

Am	10.4.2018	fand	unsere	diesjährige	 
Mitgliederversammlung	statt.	Bei	einem	 
gemütlichen	gemeinsamen	Vesper	 
war	Gelegenheit,	unseren	neuen	 

AKTUELLES AUS DEM FÖRDERVEREIN
Jugendreferenten	Frederik	Seeger	 
näher	kennen	zu	lernen	und	der	 
Vorstand	hat	über	die	Vereinsarbeit	 
im	vergangenen	Jahr	berichtet.

Am	16.12.2018	laden	wir	euch	zu	 
einem	besonderen	Highlight	ein. 
Zwei	Flügel	werden	uns	mit	 
ihrem	Weihnachtsprogramm	 
„Weltjahresbestzeit“	am	Abend	des	 
3.	Advent	im	Ringhof	besuchen.	Das	 
Programm	zur	Einstimmung	auf	 
Weihnachten!	Nachdenklich	&	zum	
Schmunzeln.	Ein	Abend	für	alle	 
Sinne.	Zum	Durchatmen	in	dichter	 
Zeit.	Adventlich-weihnachtliche	 
Musik	&	Texte,	traditionell	und	modern.	
Weitere	Infos	unter	www.2flügel.de

Steffi Gauß, 1. Vorsitzende Förderverein  

DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2018 SECRET PLACES
Wieder	im	Murgtal!
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facebook.com/clubcamp 
Instagram: clubcamp_ejw

21. bis 23. September 2018
Dobelmühle Aulendorf

Infos & Anmeldung 
www.ejw-clubcamp.de

für 13- bis 17-Jährige

Party mit

Das Wochenende für dich und deine Gruppe:
Drinnen & Draußen: Party, Gott feiern, Musik, Gemeinschaft

und jede Menge Action!

Mädchenkreise

Traineegruppen

Sportgruppen Konfigruppen

Freizeitnachtreffen
Jugo-Teams

Ausflug mit 
Freunden

Jungenschaften

für alle zwischen 13 und 17 Jahren

Mitarbeiterkreise

 
Robert Kurz KG, Robert-Bosch-Str. 38-46
72250 Freudenstadt, Tel. 0 74 41/537-0

Attraktive Preise, 

Beratung, Reparaturen

und Ersatzteilservice 

in allen Abteilungen.

www.kurz-elektro-zentrum.de

� Elektrohaushaltsgeräte
� Küchenstudio
� Gastronomieküchen
� Haushaltswaren
� Leuchten- und Lichtzentrum
� Näh- u. Handarbeitszentrum
� Telekommunikation
� Unterhaltungselektronik  

Das große Elektro-
Zentrum mit der
Riesenauswahl 
und dem besonderen Service!
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AB GEHT DIE POST  
Altes Testament bzw. 
Neues Testament

Birgit	Götz	bindet	bib-
lische	Geschichten	in	
Spieleprogramme	ein,	
um	Kindern	von	8	bis	12	
Jahren	in	die	Welt	der	 
Bibel	mit	hineinzuneh-
men.	Über	die	Spiele	
werden	die	Geschichten	
von	damals	zur	persön-
lichen	Geschichte	der	

Kinder	von	heute,	denn	sie	erklären	und	
vertiefen	für	die	Kinder	das,	was	in	der	
Bibel	steht.	Dieser	ganzheitlicher	Ansatz	
macht	die	Gruppenstunde	über	aus- 
gewählte	Texte	aus	dem	alten	bzw.	neuen	
Testament	zur	biblischen	Erlebniseinheit.	
Ohne	Vorbereitung	sind	für	1,5	Stunden	
alle	Programmelemente	dabei.

Ein	Buch	für	alle,	die	für	Gruppenstunden,	
Freizeit,	Schule	und	Kindergeburtstage	
nicht	nur	fix	und	fertig	vorbereitete	 
Entwürfe	suchen,	sondern	auch	eine	 
praktische	Spielesammlung.

 
SINN GESUCHT –  
GOTT ERFAHREN 3 
Von	Ulrich	Schwaderer,	
Jörg	Wiedmayer,	 
Simon	Wöhrbach

Erlebnispädagogik	in	 
45	Minuten. 
Sinn	gesucht	–	Gott	 
erfahren	3	stellt	die	klassische	Jugendgrup-
penarbeit,	die	Arbeit	mit	Konfirmanden	und	
Firmlingen	sowie	den	Religionsunterricht	in	
den	Mittelpunkt,	deren	Form	meist	zeitlich	
und	räumlich	begrenzt	ist.

Auch	in	45-Minuten-Einheiten	können	 
wichtige	Erfahrungen	vermittelt	werden	–	 
nah	dran	an	der	Lebenswelt	und	den	
Lebensthemen	junger	Menschen.	Durch	
diese	Form	der	erlebnispädagogischen	
Übungen	kommen	Lernprozesse	in	 

Gang,	die	über	den	zeitlich	und	räumlich	
begrenzten	Rahmen	hinausgehen.	Sie	
bieten	die	Chance,	den	oftmals	eintönigen,	
reizarmen	und	körperlich	wenig	heraus-
fordernden	Alltag	zu	durchbrechen.	So	
werden	Erfahrungen	in	realen	Zusammen-
hängen	ermöglicht,	die	neu	motivieren,	
ganzheitlich	zu	denken	und	zu	lernen.	

 
LÄUFT – 12 Themen aus der Bibel  
für Jugendgruppen mit Zeiten für  
Jungs und Mädels

LÄUFT	ist	ein	Praxisbuch	für	gemischte	
Jugend-	und	Freizeitgruppen.	Das	 
Besondere:	Mit	LÄUFT	können	die	 
Gruppen	für	eine	begrenzte	Zeit	 
geschlechtsspezifisch	arbeiten.

12	Gruppenstunden	greifen	lebensnahe	
Themen	und	Lebenssituationen	auf,	die	 
ab	14	Jahren	immer	wieder	aktuell	 
sind	und	den	Glauben	mitten	in	 
den	Alltag	holen: 
        Körper-Identität 

 Zukunft 
 Freunde 
 Schuld	und	Versagen 
 Sinn	des	Lebens 
 Liebe	und	Beziehung 
 Wahrheit	und	Lüge 
 Familie 
 Stress	und	Erwartungen 
 Glaube 
 Glück

Ein	gemeinsamer	Einstieg	dient	als	 
Warm-up	zum	Thema.	Danach	gehen	die	
Jungs	und	Mädels	in	geschlechtsspezifische	
Gruppen.	Dort	vertiefen	sie	das	Thema	mit	
einem	Blick	in	die	Bibel,	spielerischen	sowie	
kreativen	Programmelementen	und	einer	
Vorleseandacht. 
LÄUFT	bietet	Impulse	für	alle,	die	mit	 
Jungs	und	Mädels	gemeinsam	an	Themen	
herangehen	und	anschließend	unter	 
sich	offen	und	vertraulich	darüber	 
reden	wollen.	Unterwegs	mit	Gott,	 
damit	es	im	Leben	läuft.

NEUE BÜCHER FÜR EURE GRUPPENARBEIT
ZUM VERLEIH IM JUGENDWERK

PFINGSTJUGENDTREFFEN
19. - 21. Mai 2018 
Jugendtreffen	Aidlingen	–	das	heißt	 
nachdenken	über	Leben,	hören,	was	 
Jesus	wichtig	ist,	Gottesdienste	feiern,	 
Leute	kennenlernen,	Input	mitnehmen,	
Sport	treiben,	Ideen	gewinnen,	Horizont	
erweitern,	sich	überraschen	lassen,	 
herausgefordert	werden…	

CLUBCAMP
21. - 23.9.2018 
Das	Wochenende	für	dich	und	 
deine	Gruppe:	Drinnen	&	Draußen:	 
Party,	Gott	feiern,	Musik,	 
Gemeinschaft	und	jede	Menge	Action!
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Evang. Jugendwerk Bezirk Freudenstadt 
Ringstraße	47	|	72250	Freudenstadt 
Tel.	07441	.	7592	|	Fax	07441	.	1464 
info@ejw-fds.de	|	www.ejw-fds.de

SOMMER
FREIZEITEN 2018

KINDER & JUNGSCHAR
Bubenjungscharlager in Rötenberg 
28.7. - 6.8.2018

KINDER & JUNGSCHAR
Mädelslager in Rexingen 
30.7. - 8.8.2018

JUGENDLICHE
Sun&Fun-Freizeit in Bibinje (Kroatien) 
27.8. - 8.9.2018	

Für	das	 
2.	Geschwisterkind	auf	
unseren	Freizeiten	gibt	

es	20,-	€	Ermäßigung,	diese	
Vergünstigung	wird	durch	den	

Förderverein	ermöglicht.

Infos unter: 
07441 . 7592 
info@ejw-fds.de 

Anmeldung:   
www.ejw-fds.de

JUNGE ERWACHSENE
Segelfreizeit in  
Enkuizen/Amsterdam 
27.5. - 3.6.2018


